
 

 

Landwirtschaft – regional saisonal 

 

Gute Gründe für regional und saisonal: 

Im Alltag z.B. beim Einkauf von Waren  

oder bei der Planung von Reisen kann man  

beim Klimaschutz mitmachen, wenn man  

auf folgende Hinweise achtet: 

 regionale Produkte  

(…hier aus der Gegend…)  

 saisonale Produkte  

(…wenn sie hier reif sind…) 

 ökologischer Anbau (…Kreislaufwirtschaft, 

ohne künstlichen Dünger) 

 Freilandanbau  

(…ohne künstliche Energie)  

 um Nachhaltigkeit (…geringer Energiever-

brauch…) bei der Mobilität. 

 

  

Eine interessante  

neue Idee,  

regionale  

Landwirtschaft  

zu unterstützen  

ist die  

Solidarische 

Landwirtschaft 
(SoLaWi) 

 

auch bezeichnet als: 

Gemeinschaftshof, 

Landwirtschafts- 

gemeinschaft, 

Versorgungs- 

gemeinschaft, 

regionale 

Vertrags- 

Landwirtschaft, 

eine Form der  

Landwirtschaft,  

bei der eine Gruppe 

von Verbrauchern 

auf lokaler Ebene  

mit einem 

Partner - Landwirt 

kooperiert. 
 

Siehe auch unter: 

www.solidarische-

landwirtschaft.org 

Gut für die Natur und Umwelt: 

Produkte hier aus der Region, wenn sie hier reif sind ! 

Gut für die Natur und Umwelt: 

Produkte hier aus der Region, kurze Wege, wenig Energie ! 

 




